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Standort- 
vorschläge 
Beitrag Autor/in 
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Standort- 
vorschläge 
Beitrag  
Fachverwaltung 

Anlage 05 zur Drucksache: 0101/2015/BV



Beispiel für Beitrag  
Fachverwaltung zu 
Standortvorschlag 
- Konkrete Verortung (Luftbild) 
- Einzelkriterien 
- Säulendiagramm 
- Zusätzliche Hinweise 

Besondere Potenziale Heidelbergs Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

eher gering eher gering sehr hoch eher hoch sehr hoch hoch eher hoch sehr hoch gering sehr gering sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Das Luftbild zeigt eine Umsetzung des Vorschlags auf die Baufelder 

aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan.  

Die verschiedenen Grundstückseigentümer zeigten bislang kein 

Interesse an einer baulichen Neuordnung. 
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Ziele der Standortbewertung 

Standorte vergleichbar machen 
• „Spreu vom Weizen trennen“ 
• Stärken-Schwächen-Profile aufzeigen 
 
Sachliche Diskussion unterstützen 
 
Erstbewertung, vertretbarer Zeitaufwand 
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Standort- 
vorschläge 
Beitrag  
Fachverwaltung 

Besondere Potenziale Heidelbergs Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

eher gering eher gering sehr hoch eher hoch sehr hoch hoch eher hoch sehr hoch gering sehr gering sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Das Luftbild zeigt eine Umsetzung des Vorschlags auf die Baufelder 

aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan.  

Die verschiedenen Grundstückseigentümer zeigten bislang kein 

Interesse an einer baulichen Neuordnung. 
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69 Standortvorschläge 

27.01.2015 

Anlage 05 zur Drucksache: 0101/2015/BV



Zu kleine Standortvorschläge 
 
Beispiele St. Vincentius und  
Grünanlage Bismarckplatz 
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11 nur verbal kommentiert 

kleiner als 4.000 qm, 
schwimmend oder  
quer über dem Neckar 

27.01.2015 
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=> 58 Standortvorschläge 

27.01.2015 
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Standortvorschläge mit  
mindestens 3 Kriterien  
„sehr gering“ 
 
Beispiel Campbell Barracks 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

sehr gering sehr gering sehr gering sehr gering sehr hoch sehr gering sehr gering eher hoch eher hoch hoch eher hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Standort: Die Umlegung des Vorschlags auf eine konkrete Fläche geht vom 

beschlossenen Rahmenplan aus und von einem möglichst behutsamen 

Eingriff in die denkmalgeschützte Anlage. Das Konferenzzentrum könnte 

demnach im Bereich der Exerzierhalle entstehen mit Haupteingang am 

Paradeplatz. Hotels könnten sich im Gebäudebestand aber auch auf neu 

zu bebauenden Flächen ansiedeln. Das neue Hotelangebot wäre aufgrund 

der Lage stark vom Konferenzbetrieb abhängig. 

Bewertung: Der Standort weist keinerlei Bezug zu den besonderen 

Potenzialen Heidelbergs auf. Auch die Verkehrsanbindung ist von sehr 

geringer Qualität.  
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Standortvorschläge 
ohne 1 Hauptkriterium mit 
mindestens „eher hoch“ 
 
Beispiel „Alte Krehl“ 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

eher gering eher gering eher hoch eher hoch hoch hoch sehr gering sehr hoch gering sehr gering sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
In das Gebäude ist erst vor wenigen Jahren die Fakultät für Wirtschafts- 

und Sozialwissenschaften eingezogen. Zur Ansiedlung des 

Konferenzzentrums im Altklinikum müssten große Einrichtungen der 

Universität verdrängt werden. Dies wäre kontraproduktiv für die 

Campusentwicklung im Altklinikum und damit auch für die 

Standortqualität für das Konferenzzentrum.  
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30 Standortvorschläge mit niedrigen Bewertungen 

3 oder mehr Einzelkriterien 
„sehr gering“ oder 
1 Hauptkriterium schlechter 
als „gering“ oder 
2 Hauptkriterien schlechter 
als „eher gering“ oder  
Kein Hauptkriterium 
mindestens „eher hoch“ 

27.01.2015 
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=> 28 Standortvorschläge 

27.01.2015 
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Gruppe 1: Stärken bei Bes. Potenziale + Grundanforderungen 

27.01.2015 
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Standortvorschläge mit 
Stärken bei Besonderen 
Potenzialen und 
Grundanforderungen 
 
Bsp. Adenauerplatz  
– Kleine Plöck 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

eher gering sehr hoch sehr hoch eher hoch sehr hoch hoch eher hoch sehr hoch gering sehr gering eher hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Es würden für die Lage typische innerstädtische Nutzungen 

verdrängt werden bzw. mangels Ersatzflächen verloren gehen.  

Es kann derzeit nicht von einer Verfügbarkeit der Flächen 

ausgegangen werden. 
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Standortvorschläge mit 
Stärken bei Besonderen 
Potenzialen und 
Grundanforderungen 
 
Bsp. südlicher Brückenkopf 
der Ernst-Walz-Brücke 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

hoch sehr hoch eher hoch eher hoch hoch hoch eher hoch sehr hoch sehr hoch sehr gering eher gering 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Der Standort würde die Bebauung im Bereich des ehemaligen 

Hafens (Marriott u. a.) nach Osten über die Grünflächen 

beiderseits der Brückenauffahrt erweitern. Die Grünflächen 

sowie der überwiegend grüne Charakter der Uferansicht 

Bergheims würden dafür verloren gehen.  
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Gruppe 2: Stärken bei Grundanforderungen + Verträglichkeit 
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Standortvorschläge mit 
Stärken bei 
Grundanforderungen und 
Verträglichkeit 
 
Bsp. Bahnstadt Baufeld T1 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

sehr gering hoch gering eher hoch sehr hoch sehr hoch eher hoch sehr hoch eher hoch hoch sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Der Standortvorschlag umfasst den im Masterplan Campus 

Bahnstadt vorgesehenen Turm (Baufeld T1a). Dieser aus dem 

städtebaulichen Zusammenhang begründete Hochpunkt würde 

die Wahrnehmbarkeit des Konferenzzentrums zusätzlich 

aufwerten. 
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Standortvorschläge mit 
Stärken bei 
Grundanforderungen und 
Verträglichkeit 
 
Bsp. Print-Media-Academy 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

sehr gering sehr hoch gering eher hoch hoch sehr hoch eher hoch eher gering gering hoch sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Zur Unterscheidung von anderen Standortvorschlägen im 

Bereich Heidelberger Druck wurde dieser Standortvorschlag für 

die Bewertung auf die Fläche umgesetzt, die von der Print Media 

Academy bis zur verlängerten Kirchstraße reicht (siehe Luftbild). 

Dadurch wird dieser Standortvorschlag zwar relativ klein, er 

gerät aber nicht in Konflikt mit anderen Nachfolgenutzungen auf 

dem Hauptteil des Heidelberger Druck-Grundstücks östlich der 

Kirchstraße. 
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Gruppe 3: Ausgewogene Standortprofile 
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Standortvorschläge mit 
ausgewogenen 
Standortprofilen 
 
Bsp. Kurfürstenanlage - 
Bauhaus 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

eher gering eher gering sehr hoch eher hoch sehr hoch hoch eher hoch sehr hoch gering sehr gering sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Das Luftbild zeigt eine Umsetzung des Vorschlags auf die 

Baufelder aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan.  

Die verschiedenen Grundstückseigentümer zeigten bislang kein 

Interesse an einer baulichen Neuordnung. 
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Standortvorschläge mit 
ausgewogenen 
Standortprofilen 
 
Bsp. Heidelberg Cement 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

hoch sehr hoch gering sehr hoch sehr hoch hoch eher gering sehr hoch gering eher hoch sehr hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Die Bewertung des Standortvorschlags durch die 

Fachverwaltung bezieht die veröffentlichten Überlegungen von 

HeidelbergCement in Bezug auf eine Standortverlagerung ein. 

Sollte im Gegensatz zu diesen Überlegungen Heidelberg 

Cement doch an diesem Standort bleiben, wäre die 

"Verträglichkeit" des Standortvorschlag eineinhalb 

Bewertungsstufen geringer. 
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Gruppe 4: Hohe Werte bei Besonderen Potenzialen 

27.01.2015 
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Standortvorschläge mit 
hohen Werten bei 
besonderen Potenzialen 
 
Bsp. Altklinikum Nord-Ost 

Besondere Potenziale Grundanforderungen Verträglichkeit 

Stadtbild 
Wahrnehm-

barkeit 

Nähe an-

dere Ziele 

Nähe pot. 

Nutzer 

Hotel-

angebot 

ÖV-

Anbindung 

MIV-

Anbindung 

Größe der 

Fläche 

Verfügbar-

keit Fläche 

Einfügung 

Grundstück 

Einfügung 

Umfeld 

sehr hoch hoch sehr hoch eher hoch sehr gering eher hoch eher gering hoch eher hoch sehr gering eher hoch 

Zusätzliche Hinweise der Fachverwaltung 
Aufgrund seiner Lage zwischen den Geisteswissenschaften in 

der Altstadt und den Naturwissenschaften bzw. der Medizin im 

Neuenheimer Feld ist das Altklinikum als Bindeglied zwischen 

den verschiedenen Wissenschaftskulturen in Heidelberg 

besonders geeignet. Ein Konferenzzentrum könnte von dieser 

bereits statt findenden Campusentwicklung besonders 

profitieren. Dies kommt in der aktuellen Bewertung der 

"Besonderen Potenziale" noch nicht voll zur Geltung. 
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Standortprofile und Standortbereiche 

27.01.2015 

„Bismarckplatz“ 

„Hauptbahnhof“ 

„Ernst-Walz-Brücke“ 

Standortvorschläge  
mit Stärken bei 
● Besonderen Potenzialen 

und Grundanforderungen   
● Grundanforderungen und 

Verträglichkeit  
● Besonderen Potenzialen 
● Ausgewogene 

Standortprofile 
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